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Der Frieden mit Ungarn

Der örtieden den Ungarn am 4 Juni hat unterzeichnen
müſſen bedeutet die ſchlimmſte Vergewaltigung eines
Staates welche die neuere Geſchichte kennt Zwar über
treibt die T der Magyaren daß ihr Staat durch
dieſen Frieden zwei Drittel ſeines Gebiets einbüßte denn
dabei werden Kroatien und Slawonien zu Ungarn ge
rechnet Sie haben aber niemals zu Ungarn ſondern erſt
ſeit 1867 als autonomes Land zum ſtaatsrechtlichen Ver
band der Länder der ungariſchen Krone gehört und dies
gegen ihren Willen Kaiſer Franz Joſef hat ſchweres Un
recht und eine Tat des ſchwärzeſten Undanks begangen als
er beim Ausgleich den er 1867 mit den Magyaren ſchloß
dieſem die Kroaten und die Slawonier preisgab die doch
1848/49 loyal und ſiegreich für den Kaiſerſtaat gegen das
revolutionäre Ungarn gekämpft hatten Damals wurde die
ſüdſlawiſche Frage geſchaffen die ſchließlich zum Weltkrieg
und zum Untergang der Habsburger Monarchie geführt hat
d Kroatien er e wie Bosnien und dieHerzegowina jetzt endgültig von Ungarn abhängig gewordenſind entſpricht bloß der geſchichtlichen Gerechigteit

Aber wie furchtbar wird durch den Frieden vom 4 Juni
1920 das eigentliche geſchichtliche Ungarn verſtümmelt dem
ich Siebenbürgen im Jahre 1867 aus eigenem freien Willen
für ewig angeſchloſſen hatte Nicht nur Siebenbürgen wird
von ihm losgeriſſen ſondern mit dieſem fällt der ganze
reiche Südoſten des Landes weit über die rumäniſchen Sied
ungsgebiete hinaus an Rumänien Der Südſlawenſtaat
greift über die Donau ſeine natürliche und völkiſche Grenze
hinaus und reißt ganz Südweſtungarn an ſich Rumänien
und Serbien teilen ſich in das reiche Banat Den ganzen
Norden aber hat die Tſchechoſlowakei erhalten obgleich nicht
oloß die im öſtlichen Teil dieſes Gebiets wohnenden Ru
henen von den Tſchechen nichts wiſſen wollen ſondern ſogar
die den Tſchechen ſtammverwandten Slowaken die ungariſche
Herrſchaft der tſchechiſchen vorziehen und die Tſchechen bis
zum heutigen Tag nicht demobiliſteren konnten weil ſie eine
anſehnliche Beſatzungsarmee in Nordungarn erhalten müſſen
um den Abfall der Slowaken zu verhindern

Wenn man bedenkt daß dieſelben Staatsmänner die
Ungarn dieſen Frieden aufgezwungen haben aus geſchicht
lichen und geographiſchen Gründen die Unteilbarkeit des
Landes Böhmen anerkannt haben wo neben 42 Millionen
Tſchechen 2,4 Millionen Deutſche wohnen erſcheint die Ver
gewaltigung Ungarns vollends als ungeheuerlich Denn
geographiſch gibt es ſicherlich nördlich der Alpen nirgends ein
ſo geſchloſſenes Gebiet wie dasjenige welches vom Wall der
Karpathen umfaßt und von der Donau im Süden begrenzt
wird Offen iſt dieſes Gebiet bloß gegen Weſten gegen
Oeſterreich und dort konnte die Grenze als welche ganz
willkürlich das winzige Leithaflüßchen angenommen war
mit Fug verſchoben werden wie es auch geſchehen iſt um
den größten Teil der Komitate Wieſelburg Eiſenſtadt und
Dedenburg mit ihrer vorwiegend deutſchen Bevölkerung
deren Agrarerzeugniſſe von jeher Wien verſorgten an
Deutſch Oeſterreich zu überweiſen Aber ſonſt iſt der geo
graphiſche Zuſammenhang klar und wenn man nicht alle
Geſchichte verleugnen will dürfte man nicht Gebiete von
Ungarn losreißen die ſeit mehr als tauſend Jahren zum
ungariſchen Einheitsſtaat gehört haben auf die alſo An
garn einen ganz anderen Rechtsanſpruch hat als ihn das
tſchechiſche Volk in jenem Böhmen das Jahrhunderte lang
zum Deutſchen Reiche gehört hat und deſſen ſelbſtändige
Herrſcher Kurfürſten des Deutſchen Reichs waren auf die
u deutſchen Gebiete an den Rändern Böhmens erheben
ann

Nicht um der Magyaren willen wird man in Deutſch
land das Unrecht beklagen das Ungarn durch den
frieden widerfährt denn an den Magyaren wird jetzt nur
all das Anrecht gerächt das ſie ſelbſt gegen die anderen
Völker die doch in ihrem Staate die Mehrheit bildeten ſeit
einem halben Jahrhundert begangen haben zu dem ſie dieſen
Staat zum Verfaſſungsſtaat ausbauen ſollten Es rächt ſich
an den Magyaren aber auch der ſchwarze Verrat den ſie
am Ende des Weltkriegs begangen haben denn ihr Abfall

der Beſchluß von Regierung und Reichstag Ungarns die
ungariſchen Truppen von den rege abzuberufen hat
den plötzlichen Zuſammenbruch Oeſterreich Ungarns ver
et nach dem Deutſchland keinen anderen Beſchluß mehr
aſſen konnte als ſich zu ergeben Wie Ungarn ſeinen Ver

rat noch verſchärft hat durch die ſchmähliche Haltung gegen
über dem Feld marſchall Mackenſen und ſeinen Truppen den
Befreiern Ungarns vom Einfall der Rumänen das iſt in
Deutſchland unvergeſſen Wir haben nicht Urſache uns das
Leid der Magyaren nahe gehen zu laſſen

Aber die Zerreißung Angarns iſt auch eine deutſche
Frage Denn der Frieden mit Ungarn vergewaltigt mehr
als doppelt ſo viele Deutſche wie Magyaren Jn den Ge
bieten, die Rumänien zufallen wohnen in geſchloſſenem
Sprachgebiet die Siebenbürger Sachſen mit ihrer alten
eigenartigen deutſchen Kultur Jm Banat das zwiſchen Ru
mänien und Serbien geteilt wird ſind die Träger von Kul
tur und Wirtſchaft die Schwaben ein kernfeſtes tüchtiges
Bauernvolk das Sprache und Sitte ſeiner Heimat treu be
wahrt hat Aber auch der weſtliche Teil des Gebiets das
die Tſchechen annektiert haben iſt in ſeinen Städten
Preßburg Tyrnau u a faſt gänzlich und nach der Land
bevölkerung zu einem guten Teile deutſch Die wenigen
ungariſchen Deutſchen die jetzt den Anſchluß an Deutſch
Oeſterreich finden verſchwinden gegenüber der großen deut
ſchen Bevölkerung die unter rumäniſche ſerbiſche und tſche
hiſche Fremdherrſchaft das heißt unter die Herrſchaft
ulturell tiefer ſtehende Völker gebeugt wird Sicherlich
ſind auch die Magyaren kulturell nur wenig höher als Ru
mänen und Serben geſtanden und tiefer als die Tſchechen
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Weil aber die ungariſche Kultur ganz abhängig von der
deutſchen war und weil die deutſche Bevölkerung in Un
garn von ſo anſehnlicher Größe und allein unter den Nicht
magyaren unzweifelhaft ſtaatstreu war weil überdies
Ungarns ſtaatlicher Zuſammenhang mit Oeſterreich auch den
Zuſammenhang mit dem Deutſchtum förderte war die Zu
kunft der Deutſchen in Ungarn beſſer gewahrt als ſie es
nach der Zerreißung Ungarns iſt Unſer Troſt mag nur
die Zähigkeit ſein welche Volksſtämme wie die Siebenbürger
Sachſen und die ſüdungariſchen Schwaben in der Fremde

s Junt 1930
Feilmayer

ſeit Jahrhunderten ihr deutſches Weſen unverändert hat be
wahren laſſen Schon die wirtſchaftliche Bedeutung dieſer
Volksſtämme wird ihnen auch in den neuen Staaten denen
ſie angehören Rückſicht auf ihre kulturelle Eigenart ſichern

Weitere Wahlergebniſſe
Berlin 7 Juni Bis heute nachmittag um 5 Ahrlagen aus 30 Wahlkreiſen die vorläufigen Ergebniſſe der

Reichstagswahlen vor Danach ſind gewählt
68 Mehrheitsſozialiſten
47 Unabhängige
1 Kommuniſt
25 Demokraten
35 Zentrumsabgeordnete
34 Kandidaten der Deutſchen Vokks

partei
27 Deutſchnationale
1 ſchleswig holſteiniſcher Demokrat
1 heſſiſcher Bauernbündler
1 Kandidat der württemberg Bürgerpartei
und 3 Kandidaten des württemberg Bauern

und Weingärtnerbundes
zuſammen alſo 243 Abgeordnete Aus den Wahlkreiſen 19
Weſtfalen Nord und 24 Koblenz Trier ſowie aus den

drei bayeriſchen Kreiſen 28 29 und 30 liegen bisher ſo ge
ringe Zahlen vor daß danach noch keiner der aufgeſtellten
Kandidaten als gewählt gelten kann Unter den Abgeord
neten befinden ſich folgende bekannte Männer

die Mehrheitsſozialiſten Reißhaus Scheide
mann Staatspräſident Ulrich Dr David Bernſtein Wiſſell
Löbe Guſtav Bauer Brey Otto Braun Auer und Schlicke

die Unabhängigen Kunert Koenen Düwell
Secker Dißmann Zubeil Däumig Dr Breitſcheid Vogt
herr Dittmann Albrecht Dr Roſenfeld Frau Agnes Braß
und Henke

die Demokraten Delius Gertrud Bäumer
Schücking Kürell Oberbürgermeiſter Dr Külz Dernburg
Schiffer Böhme und Dr Geßler

die Zentrumsab geordneten von Brentano
Burlage Jmbuſch Trimborn Giesberts Marx Dr Bell
Dr Spahn und Dr Hitze

die Volksparteiler Dr Cremer Dr Rieſſer
Finanzminiſter Dr Becker Dr Heinze Streſemann von
Kardorff Dr Maretzky Kurt Sorge Hugo Stinnes Chef
redakteur Rippler und Klara Mende

endlich die Deutſchnationalen von Gräfe Wulle
Hammer Bruhn Malkewitz Schiele Hergt von Delbrück
Fuhrmann Dr Röſicke und Juſtizrat Dietrich

31 Wahlkreis Dresden Varntzen endgültiges
Wablergebnis Soz 164 606 Dtſch Vpt 131 828 Unabh
137 080 Ztr 7094 Du 118 813 Dem 74 410 Lauſitzer
Volkspartei 4887 Komm 12 525 Stimmen Danach ſind ge
wählt 2 Soz 2 D Vpt 2 Unabh 1 Dn 1 Dem

33 Wahlkreis Chemnitz Zwickau Geſamtergebnis
Soz 291 115 Dem 77 813 Unabh 155 692 Du 158 473
Komm 82 593 Ztr 2448 D Vpt 150 566 Dtſch Soz P
1201 Gewählt find 5 Soz 1 Dem 2 Unabh 1 Komm
2 Dn und 2 D Vnpt

22 Wahlkreis Heſſen Darmſtadt amtliche s Wahl
ergebnis 30 Bezirke ſtehen noch aus Anabh 71 128 Soz
177 094 Kommuniſten 3033 D Vpt 92 386 Ztr 94 289
Dem 62 181 Bauernbund und heſſiſche Volkspartei 79 085
Gewählt ſind vorausſichtlich 1 Anabh 2 Soz 1 D Vpt
1 Ztr 1 Dem 1 Bauernbund und heſſiſche Volkspartei

Kommunalverband Gera einſchließlich der Stadt Gera
endgültiges Wahlergebnis Du 4774 D Vpt 14 749

Bauernbund 2879 Dem 3233 Mehrheitsſoz 2241 Anabh
26 647 Komm 919 Ztr 249

Bremen 7 Juni Amtliche s Wahlergebnis Unabh
54 350 Soz 30 766 Ztr 3181 Dem 23 175 Dtſch Hann
446 D Vpt 42 255 Dn 10 795 Komm 7502 ungültig 1722
Stimmen

Für den Wahlkreis Leipzig iſt nach Eingang der noch
rückſtändigen Wahlergebniſſe bezw nach eng der
Stimmen im Wahlkreisverband das Ergebnis wie folgt
Die Deutſchnationalen erhalten einen die Deutſche Volks
partei zwei die U S P D vier Sitze Hiernach werden
die Demokraten und die Mehrheitsſozialiſten leer ausgehen
doch ſichert ihnen die Liſtenverbindung noch ein oder zwei
Mandate ſo daß der bekannte Leipziger Führer der Demo
kraten Geheimer Rat Goetz noch als gewählt betrachtet
werden kann Jn Chemnitz r die Bürgerlichen
18 Prozent wogegen die Mehrheitsſozialiſten 9 Prozent
verloren Jm Chemnitzer Wahlbezirk galten als gewählt
2 Deutſchnationale 1 Demokrat 4 Mehrheitsſozialiſten und
2 Unabhängige ſowie 1 Kommuniſt

r 7 Juni Bis nachts waren folgende Ergebniſſe
im 21 Wahlkreis Heſſen Naſſau feſtgeſtellt Du
108 989 D Vpt 113 784 Ztr 67 194 Dem 80 147 Soz
187 460 Unabh 79 720 m 14 002

Stut 7 Juni Zum Reichstag find gewählt3 v e e etabhängige Crispien Remmel 2 Dem Haußmannland Zentrumsanh Erzberger Juſtizminiſter Volz

niſten 9120 Bauernbund 1755

r

Dnund Andre 1 Bürgerpartei Bazille
3 Bauernbund Vogt Körner und Haag

Karlsruhe Zum Reichstag ſind gewählt 3 Soz Oskar
Geck Schöpflin Riedmiller 1 Anabh Adolf Geck 1 Dem
Miniſter Dietrich 5 Ztr Fehrenbach Diez Reichsfinanz

miniſter Wirth Erſing und Damm 1 D Vpt Dr Tur
tius 1 Du Dr Düringer

Berlin 7 Juni Eigene Drahtnachricht Das End
ergebnis im Wahlkreis Pommern Unabhängige
1450 065 Mehrheitsſozialiſten 164 962 Deutſche Volkspartei
161 915 Chriſtliche Volkspartei 6282 Deutſchnationale
277 453 Demokraten 35 164 Reformgruppe 6511 Kommu

Es erhalten danach die
Deutſchnationalen 4 die Deutſche Volkspartei 2 die Mehr
heitsſozigliſten 2 und die Unabhängigen ebenfalls 2 Sitze

16 Wahlkreis Weſer Ems Teilergebnis Bis jetzt
feſt daß das Zentrum mit 170 006 Stimmen und die D Vpt
mit 140 000 Stimmen zwei Sitze erhalten Die Sozialdemo
kraten haben etwas über 100000 die Unabhängigen un
gefähr 95 000 die Demokraten etwa 70 000 und die Deutſch
nationalen 30 000 Stimmen erhalten

26 Wahlkreis Düſſeldorf Weſt Geſamtergebnis Chr
Vpt 8445 Dem 33 812 Dn 44 259 D Vpt 86 812 Komm
36 845 Volen 10695 Soz 96 746 Unabh 98 820 Ztr
301 494 Stimmen

7 Wahlkreis Mecklenburg Du 91 395 D Vpt 73 799
Dtſch Wirtſchaftsbund 26 800 Ztr 1571 Dem 44 446 Soz
165 040 Unabh 44 227 Kommuniſten 4434 Stimmen

6 Wahlhreis Pommern amtliches Wahlergebnis
Unabh 140 065 2 Sitze Soz 164 962 2 Sitze D Vpt
161 915 2 Sitze Chr Vpt 6382 Dn 277 453 4 Sitze
Dem 35 964 Reformbund 6511 Komm 9120 Wirtſchafts
bund 1755 Stimmen

Jn Polzin in Pommern wurde die Wahl vereitelt
angeblich durch Kommuniſten die die Wahlurnen zerſchlugen

Mecklenburg Lübeck Bis heute mittag 124 Uhr iſt
im Wahlkreis gezählt Du 91395 D Vpt 73 799 Wirt
ſchaftsbund 26 800 Ztr 1571 Dem 44 446 Soz 165 040
Unabh 44 277 Komm 4434 Es fehlen noch 125 ländliche
Bezirke die an dem Endergebnis wenig ändern werden Es
entfallen demnach auf die Du 1 Sitz die D Vpt 1 Sitz und
die Soz 2 Sitze

4 Wahlkreis Potsdam Vorläufiges Ergebnis
ländliche Bezirke fehlen Unabh 132 048 Soz 85 124 D

Vpt 70 642 Dn 88 801

Uns Du deutſches Volk
Am Vorabende der Wahl forderte in der im Walhalla

theater abgehaltenen demokratiſchen Verſammlung ein Dis
kuſſionsredner der ſich offenbar als Anhänger der Unab
hängigen Sozialdemokratie bekannte ebenſo
offen die Verſammlungsbeſucher auf am Wahltage für die

als es hier im letzten Augenb
Liſte Hemeter Leopold z7 ſtimmen Deutlicher

ick vor der Wahl geſchah
konnte die parteitaktiſchen Gründen geborene Jdeenverbin
dung zwiſchen den Unabhängigen und den beiden Rechts
parteien nicht zutage treten Deutlicher konnte aber auch
die Berechtigung der von demokratiſcher Seite dem Bürger
tum tagtäglich vor Augen gehaltenen Gefahren einer Stär
kung der wiedererwachten Reaktion nicht zum Ausdruck
kommen Es lag in der Wahlagition der linksradikalen
Richtung ein ſtändiges Lauern auf eine Schwächung der
bisherigen rn und auf eine Stärkung derDeutſchnationalen und Deutſchen Volkspartei Ein Wahl

eg beider extrem gerichteten Rechtsparteien mußte dem
inksradikalismus die willkommene Gelegenheit zu neuen

Vorſtößen ſchaffen Und aus denſelben parteitaktiſchen
Gründen ließ man ſeitens der Rechtsparteien bei der Wahl
agitation gegen die Demokratie alle Schleuſen einer ver

r und verhetzenden Kampfesweiſe ziehen um auf dieſe
Weiſe die ausgleichende Arbeit der Demokratie zu beſeitigen
und ſtatt deſſen durch eine Förderung des Linksradikalismus
ſeinerſeits die Handhabe zu Gewaltakten zu erhalten

Das Bürgertum iſt auf di das Allgemeinwohl ſchwer
ſchädigende Wahlagitation der Rechtsparteien hereingefallen
Vielen mag erſt jetzt nachdem das Wahlergebnis ziemlich
beſtimmt vorliegt die furchtbare Gefahr in die unſer
armes gequältes Vaterland von neuem geſtürzt iſt vor
Augen treten Eine Entſchuldigung haben alle die dazu
durch ihre Wahl beigetragen haben aber nicht Gewarnt
waren ſie mehr als genügend Und wenn jetzt das Ver
derben ſeinen en nimmt wenn jetzt der Rückſchlag
des Wahlergeb niſſes ſich in einem verſtärkten Druck
unſerer Feinde in einer neuen Gefährdung unſeres Wirt
ſchaftslebens und vielleicht gar in neuen blutigen Zuſammen
ſtößen zwiſchen Teilen unſerer Volksgenoſſen bemerkbar
macht haben jene Kreiſe des un die durch die
Abgabe ihres Stimmzettels eine Stärkung der Reagktion
herbeiſührten das Recht verwirkt über den Jammer und
das Elend das jetzt unſer wartet zu klagen Sie ſind
die Schuldigen Leider werden auch viele Tauſende

Volksgenoſſen in den Abgrund mit hinein
eriſſen

Jn den Zeitungen der Rechtsparteien die im Wahd
kampf die Demokratie nicht genug mit Schmähungen über
häufen konnten beginnt man jetzt ſelbſt ſich über den aus
wahltaktiſchen er egrte erſtrebten r un
behaglich zu fühlen Man hält vorte Umſchau nach der
Möglichkeit einer Regierungsbildung Unabhän
gige Deutſchnationale und Deutſche Volkspartei halten keine
fünf Minuten eine Koalitionsbildung aus Hoffen die
n t auf v mit deß ſegteeſe Herrr ten en nicht vergeſſen e im Wahl

kampfe wider beſſeres Wiſſen die Demokrätie aus den
an der bürgerlichen Parteien zu Weh Siemögen nicht vergeſſen daß es auch in der Politik eine Grenze
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es gegenüber e e Verleumoungen gibt denkt man vielleicht daß die bisherige Koali
tion wenn auch mit nur ganz geringer Mehrheit doch noch
gehalten oder die Regierungsbaſis durch Hinzutritt der
Streſemannſchen Richtung verbreitert werden könnte Die
Deutſche Volkspartei würde dabei das alte unehrliche Spiel
der Abſchiebung l 77 Verantwortungauf die anderen Mitarbeiter als willkommene
Helegenheit einer Fortſegung ihrer bisherigen Wahlagita
tion bei den Herbſtwahlen zur Landesverſammlung von
neuem beginnen

Jetzt haben die Rechtsparteien ja Gelegenheit ihre dem
Volk gegebenen Verſprechungen zu erfüllen Die in hohen
Tönen verheißene Arbeitsgemeinſchaſft kann ja nun nach
ihrem Rezept ins Werk geſetzt werden Die Feſtigung
der Wirtſchaft Erleichterung der Steuergeſetze die Für
ſorge für den Mittelſtand Volksfreiheit und Volksrechte
warten auf die ſtaatsmänniſchen Führereigenſchaften der
Rechtsparteien Unſere Feinde warten ihrer in Spa Und
nun wird es heißen die Reviſion des Schmachfriedens nicht
nur in Worten auf Wahlflugblättern ſondern am Ver
handlungstiſche in Spa in die Tat umzuſetzen
Alſo An die Front mit denen die nur Vorwürfe für die
anderen hatten

Du aber deutſches Volk halte Augen und Ohren offen
Hu hoſt jetzt ein Recht darauf die Einlöſung und Ver
wirklichung der Verſprechungen der Deutſch
natfonglen und Deutſchen Volkspartei zu fordern Jhnen
haſt du vertraut Laß dir auch von ihnen helfen Laß dir
von ihnen den heiß erſehnten inneren Frieden bringen
Und wenn du ſtatt deſſen Gewalt und Bürgerkrieg zu er
dulden haſt dann denke daran daß du ſelbſt die Möglich
keit hatteſt dir dein künftiges Geſchick zu geſtalten Du haſt
gewählt Die Verantwortung für das Kommende trägſt

du Johannes Dornblüth
Tr

Hie deutſchefranzöſſſchen Wirtſchaftsverhanölungen

Paris 7 Juni Einem Redakteur des Echo de Paris
erklärte der franzöſiſche Handelsminiſter Jſagc über die
deutſch franzöſtſchen Wirtſchaftsverhandlungen daß bei
derſeits ein gleich großes Intereſſe vorliege daß die
maßgebenden Jnduſtrien ſo viel wie möglich erzeugen
können Auf dieſer Baſis verhandle man Man laſſe
die politiſchen ja ſelbſt die Fragen der Anslegung des
Friedensvertrages von Verſailles beiſeite

Hankrott des Völkerbundes
Aus Helſingfors wird gemeldet daß dort mit der Mög

ichkeit eines Krieges mit Schweden wegen der Alandsinſeln
zerechnet werde Vorderhand halten wir ſolches Cerede
für einen Bluff und zwar einen recht läppiſchen die
Lappen ſind ja die nächſten Verwandten der Finnen Denn
ein Krieg um die kleinen Jnſeln am Eingange des Bott
niſchen Buſens exinnerte lebhaft an die von Polen und
Rorwegern umſtrittene Landſchaft von der in einer Hamlet
Szene die Rede iſt und die dort als ſo winzig beſchrieben
wird daß die kämpfenden Armeen in ihr keinen Raum zum
Aufmarſche fänden Beiläufig braucht man wohl kein ſtati
ſtiſches Material beizubringen um die Frage zu beurteilen
welche Partei einen ſolchen Krieg gewinnen müßte ſelbſt
verſtändlicher ſind wohl wenige Vorausſetzungen als daß
Finnland die Gruppe gegen den Willen ihrer Bewohner
nicht behaupten kann Und die brennen darauf die Wieder
vereinigung mit Schweden durch Abordnungen an König
Guſtav und Demonſtrationen daheim zu betreiben Aber
wäre es denn nicht die bündigſte Bankrotterklärung des
Völkerbundes wenn er nicht einmal imſtande ſein ſollte
dieſen törichteſten aller Kriege zu verhindern Wie wenig
ſein Gedanke in die Herzen der Völker eingedrungen iſt
verrät ja wieder dieſer Fall Kriegsgeſchwätz ehe über
haupt ein Verſuch unternommen iſt eine Streitfrage ſchieds
gerichtlich zu erledigen Die Zeiten in denen die Fortin
braſe auf Abenteuer gegen Polen auszogen liegen denn
doch bereits erkleckliche Jahrhunderte zurück Auch in der
für unſere Begriffe von heute guten alten Zeit die von
Wilſons Völkerbunde ſo wenig wußte wie Pharao der andere
von Joſeph machten die Völker ſolche Lappalien ſchiedlich
friedlich untereinander ab So Deutſchland und Spanien
ihren Karolinen Streit Noch aus einem anderen Winkel
Europas kommen Nachrichten über einen Zank die an den
Kopf greifen laſſen mit der verwunderten Frage wo denn
eigentlich der Völkerbund bleibe Da zanken ſich Holland
und Belgien über das Souveränitätsrecht auf dem ſüdlichen
ScheldeArm Wielingen Frage Die Meinungsverſchieden
heit ſpukt jetzt ſeit ziemlich zehn Jahren nachdem ſiebzig
Jahre hindurch höchſtens hiſtoriſche oder ſtaatsrechtliche
Spezialſcheiften noch gelegentlich an das Problem der
Schelde Mündungen gerührt hatten Um 1910 hatten eng
liſchen Andeutungen auf mögliche Wechſelfälle künftiger
Kriege holländiſche Militärkreiſe angeregt Pläne eines Aus
baues der Feſtung Vliſſingen zu erörtern Die ſpäteren
Erſahrungen nachdem der Krieg tatſächlich gekommen war
insbeſondere bei Gelegenheit der Belagerung von Ant
werpen haben dann das Jntereſſe an einer Reviſion der
Verträge von 1839 noch geſteigert Und der begreifliche
Dünkel den das Bewußtſein auf der Siegerſeite geweſen
zu fein bei den Belgiern von heute erzeugt hat zeigt natür
lich auch ſeine Spuren in der Art und Weiſe wie von
Brüſſel aus die ſchwebende Angelegenheit behandelt wird
Holland hatte ſchiedsgerichtliches Verfahren vorgeſchlagen
gewiß ein großes Zugeſtändnis da es wie ſein Auslands
miniſter van Karnebeck vor der Kammer erklärt ſelbſt nicht
das geringſte Bedürfnis nach einer Reviſion der Verträge
verſpürt Belgien aber lehnt ab Auch ſeine jüngſte
Miniſterkriſis Rücktritt des Flämen Renkin ſteht mit dieſen
Reibereien in Zuſammenhang Und in den Niederlanden
ſollte der Tempel des ewigen Völkerfriedens ſeine Stätte
erhaften

Deutſches Reich
Vom Abbau der Löhne Die volkswirtſchaftlich ſo un
zedingt r Herabſetzung der Arbeitslöhne bildet
gegenwärtig eine der ſchwierigſten Fragen über die in allen
politiſchen und wirtlſchaftspolitiſchen Lagern bisher ganz er
gebnislos geſtritten worden iſt Richtig iſt daß eine Ver
minderung der Lohnſätze die Heräbſetzung der Lebens
mittelpreiſe und der Preiſe der ſonſtigen BVedarfsartikel wie

Kleidung Schuhe Wäſche uſw zur gEbenſo unbeſtreitbar iſt es andererſeits daß eine r
irer nur auf einigen an eng begrenzten Gebieten

rungen bis die Entwicklung des Wirtſchaftslebens klarerals jetzt zu iſt Trotzdem werden noch immer
Streiks zugunſten höher geſchraubter Lohnforderungen ge
führt Dieſe verlaufen naturgemäß für die Streikenden
meiſt ergebnislos Es iſt aber bedauerlich wenn die offi
ielle Gewerkſchaftsleitung wie gegenwärtig beim BerlinerFriſenrſtreit r Boykottandrohungen und ſonſtige Ge

waltmittel einen ſchon verlorenen Streik noch künſtlich in
einen Erfolg umzuwandeln ſich r 3 Jn weiten Arbeiter
kreiſen ſieht man heute ſchon ein daß die fortwährende Er
höhung der r der Arbeiterſchaft keinen Nutzen
mehr bringt und nicht ſelten iſt die Arbeiterſchaft einſichtig
enug einen ausſichtsloſen Streik von voznherein abzu
ehnen Visher ſind die Lohnforderungen in der Regel

durchaus zutreffend mit der fortgeſetzten Steigerung der
Koſten für den notwendigen Lebensunterhalt begründet
worden Dieſe Begründung trifft heute nicht mehr zu Es
iſt vielmehr zum mindeſten ein Stillſtand in dem bisherigen
Steigen der Preiſe feſtzuſtellen Die vom Arbeitgeberver
band Hamburg Altona bearbeitete Lebensmittelſtatiſtik
führt ſogar zu dem Ergebnis daß die für den 1 Mai er
rechnete Jndexziffer der Lebensmittelpreiſe am 15 Mai auf
70 03 und am 28 Mai auf 68,49 zurückgegangen iſt Es muß
alſo nunmehr entſchieden gefordert werden daß mit den
Forderungen von Lohn und Gehaltserhöhungen endlich
T gemacht wird damit wenn der Rückgang der Lebens

mittelpreiſe kräftiger einſetzt recht bald mit dem entſprechen
den Abbau der Löhne vorgegangen werden kann Das liegt
vor allem auch im Jntereſſe der Arbeiter und Angeſtellten
die bei dieſem Abbau der Papierlöhne durchaus keinen
Schaden in bezug auf ihre wirkliche Lohnhöhe d h auf die
Summe der Gütler die ſie ſich für ihren Lohn kaufen können
erleiden ſollen

Rathenau über das Betriebsrätegeſetz Der Präſident
der A E G äußerte ſich einem Preſſevertreter gegenüber
über die Erfahrungen die die Jnduſtrie bisher mit den Be
triebsräten aus Vertretern der Arbeiter und Angeſtellten
gemacht habe und kam im allgemeinen zu einem recht gün
ſtigen Ergebnis Wenn auch zunächſt die Jnduſtrie der Ein
richtung der Betriebsräte mit großer Beſorgnis entgegen
geſehen habe da ſelbſt die ruhigſten Führer des Unter
nehmertums in der Rätebewegung den beginnenden Bolſche
wismus geſehen hätten ſo ſeien die Befürchtungen doch bald
geſchwunden Die Arbeiter ſtanden in ihrer Beurteilung
der Wirtſchaft vor einer Nebelmauer hinter der ſie als
müheloſen Ausbeuter den Unternehmer vermuteten ſie
fühlten ſich durch die Unkenntnis der Betriebsvorgänge be
nachteiligt und zurückgeſetzt Dieſe Nebelmwauer habe nun
die Betriebsräteorganiſation eingeriſſen Wenn auch die
Einrichtung der Betriebsräte noch nicht in allen Betrieben
durchgeführt werden konnte da die Wahlen der Betriebs
ratmitglieder noch nicht überall abgeſchloſſen ſind ſo hat die
Jnduſtrie doch heute ſchon erkannt daß die Betriebsräte
eine gute Schule des Arbeiters in ſeiner Eigenſchaft als
Teilhaber an der Wärtſchaft bilden Die Arbeiter erhalten
den von ihnen gewünſchten Einblick in die Vorgänge im
Wirtſchaftsorganismus und ſehen zu ihrer eigenen Ueber
raſchung ſtatt des dem Unternehmen zuſließenden Gold
ſtromes die ungeheuren Schwierigkeiten mit denen das
Unternehmen zur Erhaltung ſeiner Lebensfähigkeit zu
kämpfen hat Der Einblick in die Betriebsleitung erzieht
den Arbeiter zum merkantilen Denken Die Notwendigkeit
von Betriebseinſchränkungen und damit verbundenen Ar
beiterentloſſungen bringt ihn ſelbſt zu der Schlußfolgerung
daß die Wirtſchaftlichkeit der Betriebsführung die Vorbedin
gung für ſeine eigene Exiſtenzfähigkeit bildet So bereichert
die Tätigkeit der Betriebsräte die wirtſchaftlichen Kennt
niſſe der Arbeiterſchaft in erheblich weiterem Umfange als
ein Beſuch von Volkshochſchulen oder anderen theoretiſchen
Bildungsſtätten Die praktiſche Mitarbeit in der Leitung
der Betriebe bringt den Arbeiter in die verantwortliche
Stellung des Mitgeſtalters der Wirtſchaft

Ausland
m

Jtaliens Anſprüche auf die deutſchen Kolonien
Der als Sprachrohr des Miniſterpräſidenten Nitti

dienende Meſſagero ſchreibt zu den kommenden Entſchädi
gungserhandlungen in Spa Die deutſchen Delegierten beab
ſichtigen viele bisher nicht berückſichtigte Abtretungen in
die Entſchädigungsrechnung einzubeziehen wie die ver
lorenen Kolonien und die Handelsflotte um die zu bezah
lende Geſamtſumme zu vermindern Das Blatt bemerkt
daß Jtalien von dieſen Abtretungen nichts erhalten habe
und daher im Falle einer Billigung des deutſchen Stand
punktes eine Reviſion der Verteilung der afrikaniſchen Kolo
nien und einen größeren Anteil an den Geldentſchädigungen
Deutſchlands als Entgelt für die Frankreich und England
ſchon zugefallenen wirtſchaftlichen Vorteile und kolonialen
Hebietsvermehrungen fordern müſſe Selbſt wenn der
deutſche Anſpruch abgelehnt werden würde hätte Jtalien ein

hin Anrecht auf den ehemaligen deutſchen Kolonial
reichtum

Vertagung des Völkerbundsrats
Amſterdam 7 Juni Einer Londoner Meldung zu

folge iſt die auf den 11 Juni anberaumte Sitzung des
o ntnberats in London auf den 14 Juni verſchoben
worden

Proteſtſtreif in Holland
Armſterdam 7 Juni Die niederländiſchen Gewerk

ſchaften haben für den 8 Juni zum Zeichen des Proteſtes
gegen das in der Kammer eingebrachte Geſetz gegen
revoln ionäre Machenſchaften einen 24ſtündigen Proteſt
W elir Amſterdam Rotterdam und den Haag ange
ordnet

Kuronatkins Jünger
Jm japaniſch ruſſiſchen Kriege ſpotteten wir über die

ruſſiſchen Kriegsdepeſchen und deren Methode die erlittenen
Niederlagen bloß die Gewitztèren zwiſchen den Zeilen leſen
zu laſſen der größeren Oeffentlichkeit aber zu verſchweigen
Jn der Regel ſtellten ſie Variationen des Motirs dar wir
ſegten und darguf zogen wir uns zurück Gegenwärtig ge
fallen ſich die Funkſprüche aus Moskau über die polniſch
ruſſiſchen Kämpfe in einer ähnlichen Tonart wie ſie da
mals der Feldherr des Mandſchurei Krieges Kuropatkin
oder vielmehr der Zenſor in Petersburg beliebte der die
Depeſchen zu friſieren hatte So wird von Gefechten ge
ſprochen in denen die Stellungen ihre Beſitzer wechſeln
Und an einer anderen Stelle heißt es die Ruſſen kämpften

mit r Abteilungen die auf das Oſtufer des Dnjepr
e was manh na weiterer Lohnforde befördert worden ſeien Natürlich haben ſi

nicht zu ſagen wagt die Ruſſen die vor ein paar Tag en auf

dem Weſtufer des genannten Fluſſes im Kampfe lagen vor
her auf das andere zurückgeworfen Jmmerhin mag anerkannt d daß die Funker in Petersburg ſich vor der
Verbreitung grober Unwahrheit über die Kriegslage hüten
Und die Lehre haben hoffentlich auch alle Völker aus den
Erfahrungen des Weltkrieges gezogen daß Dauectäuſchun
gen zweckwidrig ſind Kriegslügen ſchließlich doch allzu kurz
Beine haben um ihren Verfaſſern zu helfen

Amerika gegen die Sowjetregierung

Amſterdam 7 Juni Die Times melden aus Nen
York Die Handelskammer des Staates New York der
viele der hervorragendſten induſtriellen Unternehmer
des Landes angehören hat ſich einſtimmig gegen die
Wiederaufnahme des Handels und gegen die Anerken
nung der Sowjetregierung ausgeſprochen und die Regie
rung in einer Reſolution aufgefordert die Sowjet
regierung nicht anzuerkennen

Wilſon ſoll operiert werden
N Paris 7 Juni Eig Drahtnachricht Das Echo diParis bringt eine Waſhingtoner Nachricht nach der ſich der Ge

ſundheitszuſtand des Präſidenten Wilſon verſchlechtert hat
und zu ernſteſten Beforg niſſen Anleß gibt Die neuen
Aerzte ſind der Meinung daß ein chirurgiſcher Eingriff höchſt
wahrſcheinlich ſei

Halle und Umgegendö
Halle den 3 Juni 1920

Fum Streit der Ferzte und die Ortskrankenkaſſe
wird uns aus Aerztekreiſen geſchrieben Da die Allgemeine
Ortskrankenkaſſe erklärt hat daß ſie auf eine Spezifizierung der
ärztlichen Honorarempfangs Beſcheinigungen beſtehen müſſe um

an den einzelnen Poſitionen Kritik üben zu
können und nachdem ſie dieſe Kritik in Nr 258 der Saale
Zeitung an der Gebühr für ärztliche Nachtbeſuche in unge
rechtfertigter Weiſe geübt hat werden die Aerzte in Zu
kunft Empfangsbeſcheinigungen nur noch in vereinfachter
Form ausſtellen Den Verſicherten wird auf Wunſch eine Spezi
fizierung mündlich erteilt werden Den Verſicherten ſteht
das Recht zu für verauslagtes Arzthonorar ſofort Rückerſtattung
von der Krankenkaſſe zu verlangen und ſich im Weigerungsfalle
bei dem Verſicherungsamt zu beſchweren

Die Gewerkſchaft Deutſcher Eiſenbahner gegen die Beförderung
ſchwarzer Truppen nach Polen

Man ſchreibt uns Angeſichts der Bemühungen der franzö
iſchen Regierung durch Entſendung ſchwarzer franzöſiſcher
Truppen vermittels der deutſchen Eiſenbahn den von den Ruſſen
bedrängten Polen zu Hilfe zu kommen hat die Leitung der Ge
werkſchaft Deutſcher Eiſenbahner und Staatsbedienſteter be
ſchloſſen ihren Mitgliedern die glatte Verweigerung von Dienſten
zur Beſörderung von Ententetruppen für Polen gegen Rußland
zu befehlen

Der Hilfsausſchuß für die wirtſchaftliche Beihilfe für beim
gekehrte Kriegsgefangene des Saalkreiſes ſchreibt uns Anmel
dungen der aus England Frankreich Amerika Belgien Jtalien
und Serbien noch nicht zurückgekehrten Kriegsgefangenen müſſen
bis ſpäteſtens den 12 Juni 1920 erfolgen Für die
ordnungsmäßige Erledigung der Meldungen die nach dem
12 Juni einlaufen kann eine Gewähr nicht übernommen werden
Es wird ausdrücklich darauf hingewieſen daß es ſich bei dieſen
Meldungen nur um einwandfrei feſtgeſtellte Kriegsgefangene
nicht aber um Vermißte handelt

Das große Los der Preußiſchen Klaſſenlotterie Serie II iſt
nach Münſter gefallen Am Gewinn ſind hauptſächlich Hand
werker und kleine Beamte in Münſter und Umgegend beteiligt

Der Tierſchutzverein für Halle und Umgegend hielt am
2 Juni ſeine Monatsverſammlung im Hotel Kaiſer Wilbelm
ab Den Hauptgegenſtand des Abends bildete ein Lichtbilder
vortrag des Herrn Dr Knieſche Direktors des Zoologiſchen
Gartens der Stadt Halle über das Thema Ausſterbende Tiere
bei uns und im Ausland Der Vortragende führte an der Hand
zahlreicher recht guter Bilder aus wie durch Schießwut und
Profitſucht und anderſeits drch das Vordringen der Kultur bei
uns wie auch anderwärts in allen Ländern zahlreiche Tierarten
bereits von der Erde verſchwunden oder dem Verſchwinden nahe
ſind B der Auerochs der Elefant beſonders begehrt ſeiner
Elfenbeinſtoßzähne wegen der Fiſchreiher die Kolibris die
Paradiesvögel uſw und richtete am Schluß den Appell an die
zahlreich anweſenden Damen durch eigenes gutes Beiſpiel dazu
beizutragen daß die törichte Mode Vogelbälge uſw auf den
Hüten zu tragen verſchwinde denn Hüte mit Bändern oder
Blumen ſind ebenſo ſchön ja noch ſchöner Lebhafter Beifall
lohnte die intereſſanten Ausführungen ein zweiter Lichtbilder
vortrag ſoll im Herbſt ſtattfinden

Familien Nachrichten

Geboren Polizeidirektor Koenemann Halle Rudoli
Wintgen Leipzig A Teutſchebein Rittergut Könnern

Verlobte Lieſel Förderer Karlsruhe Hermann Bobka
Halle Trotha Gertrud Müller Leipzig Fritz Heinemann
Bremen Hilde Schwabach Leipzig Gohlis Fritz Görke
Leutzſch Jenne Gödicke Lohnsdorf b Landsberg Ferdinand
Zinke Halle Margarete Kohl Lehrer Kurt Wunderlich
Ammendorf Paula Thomas Karl Lühr Halle Agnes
Theuerkauf Spickendorf Kurt Sachſe Stöben b Camburg
Helene Scharfe Willy Werſchky Halle

Vermählte Oswald Mühlpfort Frieda Oemiſch Schmira
Joſef Kotzur Jenny Ziegler Rietleben Willi Schreiber
Jrmgard Lützow Halle Paul Giebner Melanie Reimann
Leipzig Dr med Hans Hausdorff Roſa Conrad Leipzig
Hans Löwenſtein Lilli Hahn Schmalkalden Heinz Egskſtein

Erika Urban Halle Otto Brodte Wally Kühne Halle
Richard Bräuer Liſi verw Bräuer geb Schön Halle Richard
Eſche Helene Renneberg Halle Kaufmann Paul Teſchner

Lisbeth Buls Bunzlau i Schl Fritz Klopfleiſch Anne
marie Schmeißer Halle Dr Kurt Schlüter Halle Charlotte
Neugebauer Breslau Dr med Karl Fabian Jſolde Eyſolda
Halle Willy Greulich Toni Göhre Halle

Geſtorben Zimmermann Auguſt Frenzel Halle Anny
Rudloff geb Meyer zu Hartlage Gnölbzig Mansfelder See
kreis Domkantor und Konzertmeiſter Hans Schmidt Halle
Martha Ende geb Sedlack Halle Wilhelmine Steinbock Leip
zig Bürgermeiſter i R Oswald Ahnert Zwenkau Emma
Köhler geb Rothe Nobitz Miniſterialrat Ernſt Froelich Dres
den Frau Kommerzienrat Viktorie Meurg geb Rudolph Dres
den Kupferſchmied Jnvalide Hermann Flügel Halle Vor
ſchmied Heinrich Kühne Halle Max Deparade Gutenberg
Monteur Friedrich Babzereit Halle Buchhalter Artur HeßlerWahren Anna Spöhr geb Franz Halle Witwe Minna Krauſe
geb Fuhrmann Halle Lehrer em Georg Sinn Halle Renti
Auguſt Nette Stedten Otto Kreutzmann Rietleben

Provinzial Nachrichten
X RMerſeburg 7 Juni Die hieſige landwirz
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Proſigk 7 Juni Einen Mordverfſuch
eigenen Kindern verübte ein früher bier tätiger jetzt in derseien Fabrit in Sandersdorf beſchäſtigter Arbeiter Er
unterhielt mit einem hieſigen Mädchen ein Liebesverhältnis
dem ein Zwillingspaar entſproſſen war Vor einigen Tagen be
uchte er Mutter und Kinder und benutzte dabei die Gelegenheit
urz vor ſeiner Abreiſe den Kindern eine ätzende Säure in die
Hummiſauger zu ſchütten wodurch die Säuglinge ſchwere Ver
hrennungen des Mundes und des Halſes erlitten Glücklicher
weiſe gelang es aber dem ſofort herbeigerufenen Arzt die Ge
jahr zu beſeitigen und es beſteht Ausſicht die Kinder am Leben
zu erhalten

Wittenberg 7 Juni Unter dem Z3ug Als die Schaf
herde des Viehhändlers Kittler Mittwoch nachmittag den Bahn
übergang an der Deſſauer Straße überqueren wollte ließ der
Schrankenwärter plötzlich die Schranken herunter ſo daß ein
großer Teil der Schafe innerhalb der Schranken auf dem Gleiſe

nden und nun hin und berliefen Der heranbrauſende Zug
hr in die Herde hinein und tötete 5 Schafe mehrere Tiere

wurden außerdem verletzt

Saalfeld 7 Juni Ein Detektiv als Nacht
wächter Seit Jahren waren in der Zementfabrik Thu
eingia zu Unterwellenborn bei Saalfeld fortgeſetzt Diebſtähle
ausgeführt worden Es gelang nicht die Diebe zu ermitteln
Aus dem Werke wie auch aus Waggons verſchwanden wiederholt
Säcke mit Zement So auch neuerdings Nunmehr ſetzte ſich
die Fabrikleitung mit einem Detektivbüro in Erfurt in Ver
bindung Dieſes ſandte einen ſeiner Leute als Nachtwächter mit
dem Auftrage nach Unterwellenborn den Beobachter ar etwa
4 Wochen zu ſpielen Bereits nach 5 Tagen hatte der tektiv
die Diebe ermittelt Es ſind Arbeiter und Vorarbeiter die
während der Nachtſchicht Säcke mit Zement nach einem Schuppen
brachten und ſpäter durch ein Geſchirr aus Pößneck abholen
ließen Die Hehler hatten für die wertvolle re Schleuder

preiſe gezahlt
Leipzig 7 Juni Das Meßamt e ſoeben an die

deutſche Künſtlerſchaft die Einladung zur Teilnahme an der Ent
purſs und Modellmeſſe die wiederum mit der bevorſtehenden
Leipziger Herbſtmeſſe verbunden ſein wird Die zahlreichen An

agen nach künſtleriſchen Entwürfen oder Mitarbeitern die aus
nduſtriellen Kreiſen bei der Leitung der Entwurſs und Modell

meſſe jortgeſetzt eintreffen zeigen wie groß das Bedürfnis nach
guten Vorlagen für gewerbliche und induſtrielle Arbeiten iſt
Beſonders erwünſcht ne Entwürfe für Metallwaren wie Tafel
aufſätze Eßbeſtecke Leuchter uſw kleinplaſtiſche Modelle Ent
würfe für Schmuck jeder Art für Keramik Glaswaren Möbel
und Textilarbeiten Die Entwurfs und Modellmeſſe gibt den
Künſtlern die beſte Gelegenheit mit den Fabrikanten in Be
ziehung zu treten Für deutſche und öſterreichiſche Künſtler iſt
die Ausſtellung gebührenfrei Nur die Porto und Verpackungs
koſten ſind vom Einſender zu tragen Die Arbeiten unterliegen
der Prüfung durch die Ortsausſchüſſe und den Hauptaufnahme
greget Leipzig und müſſen bis zum 10 Juli den Ortsaus
jchüſſen überſandt ſein Eine rege Beteiligung der Künſtler liegt
im Jntereſſe der dringend erwünſchten Qualitätsſteigerung
unſerer induſtriellen Arbeit

Rudolſtadt 7 Juni Der Stadtrat beſchloß die
Stelle des Erſten Bürgermeiſters auszuſchreiben Ein Antrag
der Unabhängigen auf Schaffung einer beſoldeten und einer unbeſoldeten Burgermelterſteile wobei der unbeſoldete Bürger

meiſter dem Stadtverordnetenkollegium entnommen werden
ſollte wurde abgelehnt

Leipzig 7 Juni Fett aus Holland Der Stadt
verordnetenver ſammlung war folgender dringlicher Antrag zu
gegangen Der Rat wolle unverzüglich von der Reichsregierung
ſofortige Oeffnung der Grenzen zwecks ungehinderter Einfuhr von
holländiſcher Margarine Naturbutter und ſonſtigen Fetten aus
Holland Dänemark SchwedenNorwegen im größten Jntereſſe dernotleidenden Bevölkerung fordern Stv Kirmſe begründete den
Antrag Nach dem heutigen Kursſtand für holländiſche Gulden
würde der Preis feinſte holländiſche Marga
rine im Einkauf noch nicht 10 Mk für das Pfund
betragen Die Margarine könnte alſo unter Gewährung eines
recht auskömmlichen Nutzens für den Groß und Kleinhandel
mit ca 12 bis 13 Mark verkauft werden Eine Leipziger Firma
reichte eine äußerſt günſtige Offerte einer Rotterdamer Firma
bei der Reichsſtelle für Speiſefette in Berlin wegen Einfuhr
genehmigung ein erhielt aber eine ablehnende Antwort Mit
Rückſicht auf die einheimiſche Margarine Fabrikation könne das
Einfuhrverbot nicht aufgehoben werden Jch möchte den Rat
bitten der Reichsregierung die Rotwendigkeit der Oeffnung der
Grenzen recht dringend ans Herz zu legen Dem Antrag wurde
einſtimmig zugeſtimmt

Magbdeburg 7 Juni Um den Betrag von 60000
Mark geprellt wurde ein Berliner Kaufmann hier von
dem Jnhaber der Edelmetallſchmelze Rudolf Chriſtophel Bahn
hofſtraße 15 der ihm ein Platingeſchäft in Ausſicht geſtellt hatte
Chriſtophel ging mit dem Fremden vor ein Eckhaus Regierung
und Poſtſtraße wo das Platin lagern ſollte ließ ſich das Geld
geben und den Käufer vor der Tür warten Er kam dann aber
weder mit Platin noch Geld ſondern verſchwand durch einen
Hinterausgang und ließ den gutgläubigen Berliner ſtehen bis
ihm während des Wartens der Schwindel zum Bewußtſein ge
kommen war Ch wurde feſtgenommen er gibt über den Ver
47 t Summe die bisher auch nicht aufsufinden war keine

uskunft
Reichenbach Vogtl 5 Juni Ein origineller Hoch

zeitszug vaſſierte dieſer Tage die äußere Zwickauer Straße
Auf einem Handwagen war vorn ein Brett worauf die zwei
Zeugen Platz genommen hatten das hintere Brett nahm das
iungvermählte Paar ein er mit dem Zylinder ſie mit dem
Myrtenkranz das ganze Gefährt mit friſchen Maien eingefaßt
an der Deichſel zogen zwei Verwandte hinter dem Wagen folgte
ein Ziehharmonikaſpieler und als Schluß die Angehörigen und
Eingeladenen Mit dem Marſche Und ſo zieh n wir mit Ge
re unſer ganzes Leben lang ging der eigenartige Brautzug

e Straße entlang

Koburg 7 Juni Die Vereinsbrauerei ſoll
von der Stadt känflich erworben worden ſein Wie das Volks
blatt ſchreibt würden die hinteren Baulichkeiten abgebrochen
um das dadurch gewonnene Material anderweit zu verwenden
Jm Vordergebäude gedenkt man Wohnungen einzurichten um
dadurch der großen Wohnungsnot entgegenzuwirken

Kunſt und Wiſſenſchaft
Die Wiener Muſikfeſte begannen mit einem Philharmoniſchen

Konzert unter Weingartners Leitung Werke von e
und Mozart kamen zur Aufführung und fanden in ausgezeich
teter Darbietung lebhaften Beifall
Der Schutzverband Deutſcher Schriftſteller hielt am Sonntag
eine diesjährige Hauptverſammlung ab zu der außer
den Berliner Delegierten auch Vertreter der Ortsgruppen von
Wien München Leirzig und Breslau erſchienen waren Der
bisherige erſte Vorſitzende Miniſterialdirektor Ulrich Rauſcher
ſah ſich mit Rückſicht auf die Ueberlaſtung durch ſeine Amtsge
chäfte gezwungen den Vorſitz niederzulegen An ſeiner
Stelle wurde zum Vorſitzenden des Verbandes Dr Monty
Jacobs gewählt Zweiter Vorſitzender wurde wie bisher
Hermann Kienszl erſter Schriftführer Dr Tucholſki Die
wichtigſte Arbeit der Tagung beſtand in ver Durchberatung und
Annahme einer neuen Satzung die einen bedeutſamen Schritt
zuf dem Wege des Verbandes zur Gewerkſchaft darſtellt

Präſidentenwechſel in der Akademie der Künſte Dem Ver
nehmen nach wird demnächſt ein Wechſel im Präſidium der Aka
demie der Künſte eintreten Prof Ludwig Manzel will von
dem Amte das er lange Jahre hindurch verſehen bat zurück

Zum neuen Präſidenten der Akademie iſt wie wir
bören Mar Liebexrmann in genommen

an ſelnen m

bieber

Vermiſchtes
Der Preisrückgang Jn der Rheinpfalz und im Saar

gebiet iſt infolge eines dreiwöchigen Käuferſtreits ein ſtarker
r eingetreten Jn Saarbrücken koſtet holländiſcher

akao nur noch 17 Mark das Pfund Kaffee nur noch 18 Mark
das Pfund Gleich bedeutend iſt der Preisſturz in Textilwaren
Jn Pirmaſens iſt der Schuhpreis für das beſte Paar Herren
ſtiefel auf 170 Mark geſunken Pfälziſchen Blättern zufolge
wurde überdies die geſamte pfälziſche Schuhinduſtrie ſtillgelegt
Ueber 20 00 Arbeiter werden hierdurch beſchäftigungslos Man
hofft durch die gemeinſame zeitweilige Schließung aller Fabriken
eine Beſſerung und Entſpannung der Lage herbeizuführen

Eine ſchwere Exploſion erſolgte in Eſſen im Hauſe Langen
horſterſtraße 126 Die 67jährige Witwe Gottfried Kaminski
ſuchte mit einem Streichholz im Keller einen Gegenſtand als
plötzlich eine Exploſion erfolgte wodurch die Frau ſchwere Brand
wunden davontrug Eine Tochter der Frau hatte von ihrer Ar
beitsſtätte ein Düngemittel mitgebracht das aber Sprengſtoff
war ohne daß ſie es wußte Die Frau iſt geſtorben

Mehrſtündiger blntiger Kampf zwiſchen Forſtbeamten und
Wilddieben Jn den oberheſſiſchen Waldungen des Fürſten von
Jſenburg Büdingen iſt es wie aus Hangau gedrahtet wird zu
einem mehrſtündigen regelrechten Gefecht zwiſchen Forſtbeamten
und Wilderern gekommen in deſſen Verlauf ein junger Bauern
ſohn erſchoſſen wurde Der Vorfall hat in Büdingen eine ſo
ſtarke Erregung gegen die Forſtbeamten hervorgerufen daß 120
Mann Reichswehrtruppen dorthin entſandt wurden die Aus
ſchreitungen verhindern ſollen

Das Ende des Zirkus Buſch Der Zirkus Buſch in Berlin
bat e Betrieb eingeſtellt und ſämtliche Angeſtellte entlaſſen
Paul Buſch der Senior der deutſchen Zirkusdirektoren hat dieſen
ſchwerwiegenden Entſchluß gefaßt einmal weil die Berliner
Luſtbarkeitsſteuer wahrhaft erdroſſelnd auf ſein Unternehmen
einwirkte und dann auch weil die Organiſationen der Arbeiter
ſchaft mit Forderungen an die Zirkusleiter herantraten die die
Durchführung eines Zirkusbetriebes unmöglich machten NRun
mehr will auch das Reichsarbeitsamt einen artiſtiſchen Tarifver
trag für rechtsverbindlich erklären der ohne Anhörung der
Zirkusdirektoren zuſtandegekommen iſt und der demzufolge die
ſchwerſten Einſeitigkeiten und organiſationstechniſchen Unmöglich
keiten zwangsweiſe auferlegt Da keine Ausſicht beſteht daß ein
anderer der großen deutſchen Zirkusleiter den Kampf gegen die
troſtloſen Berliner Verhältniſſe aufnehmen will ſo wird für die
Reichshauptſtadt einſt das Zentrum des europäiſchen Zirkus
lebens eine zirkusloſe Zeit kommen Das Buſch Gebäude wird
entweder von den Kinos gepackt werden oder aber in ausländiſche
Hände geraten Sein Schickſal ſteht noch nicht feſt

Ein Verbrechen in Rothenſtein Jn der nächſten Umgebung
des Munitionslagers von Rothenſtein wurde vor wenigen Tagen
ein mit einer ſtarken Ladung von Sprenglörpern gefüllter Sack
gefunden in den eine Zündſchnur bereits fertig eingeführt war
Hierdurch wird die auch durch verſchiedene andere Anzeichen auf
getauchte Vermutung daß die letzte Exploſion in dem Munitions
lager durch ein Verbrechen entſtanden iſt geſtärkt Auch die
große Exploſion vom 19 April iſt wie man beſtimmt annimmt

diſziplingriſch unterſtellt

gewehre

7 vom 20 Mai an einen Znſonß in Höhe von
n50 Prozent der Geſamtbezüge und zwar Kronen um

93 nach dem Friedenskurs erhalten Die däniſche
egiernng hat den Beamten alle bisherigen Rechte zu

Sie werden auch nicht den däniſchen Behörden
Für die Räumung ihrer

Wohnungen wird ihnen eine dreimonatige Friſt gewährt
Die Richter und Fuſtizbeamten werden bis zum 8 Juli
in ihren Stellungen bleiben die Lehrer an höherer
Schnlen bis Ende Juni

Zuchthausſtrafe für einen Rotgardiſten
Eſſen 7 Juni Eig Drahtnachricht Vom hieſigen

außerordentlichen Kriegsgericht wurde der Schloſſer
Kaiſer zu 10 Jahren Zuchthaus verurteilt Er hatte mit
einer Anzahl Rotgardiſten im Bergiſchen Lande ein
großes Waffenloger angelegt das von der Peichswehr
ausgehoben wurde Man fand eine Anzahl Maſchinen

zahlreiche Gewehre und Kiſten mit Hand
granaten ſowie 10 000 Schuß Gewehrmunition Sein
Helfershelfer ſind geflüchtet

geſagt

Polen ſucht Anſchluß an Ungarn
Warſchaenu 7 Juni Eigene Drahtnachricht Einer

Bekanntmachung zufolge erklärte der zum diplomatiſchen
Vertreter Polens in Riga ernannte Abg Kamieniewski
in einer Unterredung mit Preſſevertretern daß Polen
eine Verbindung mit Ungarn anſtreben müſſe Der
Ungarn aufgezwungene Friedensvertrag ſtelle nicht nur
ein an Ungarn begangenes Unrecht dar ſondern auch
eine Bedrohung des eurvpäiſchen Friedens Polen ſei
verpflichtet ſeine hilfreiche Hand zu reichen Die erſte
Forderung in dieſer Richtung ſei der Abſchluß einer
gemeinſamen Allianz zwiſchen Polen und Ungarn Es
handelt ſich hierbei um eine Forderung nicht bloß poli
tiſcher ſondern auch wirtſchaftlicher Art Es wäre ferner
empfehlenswert wenn Polen die Vermittlerrolle zwiſchen
Ungarn und Rumänien zum Zwecke der Herbeiführung
eines gemeinſamen Einnernehmens zwiſchen den beider
Staaten übernehmen würde

Polniſcher Kriegsbericht

WTB Warſchan 7 Juni Der volniſche Kriegs
bericht vom 5 Juni meldet Auf dem nördlichen Kriegs
ſchanvlatz in der Gegend von Leyvel lebhafte Gefechts
tätiokeit Ein Vorſtoß am Narvez See gegen Kolodetſchno
brachte den linken Flügel der Bolſchewiſten zum Weichen
Die Polen haben zwiſchen dem Narocz See und dem

auf ein Verbrechen zurückzu ühren Das Reichskabinett hat
beſchloſſen aus Anlaß des Exploſionsunglücks in Rothenſtein
einen Kommiſſar nach Königsberg i Pr zu entſenden um an
Ort und Stelle Unterlagen für die Feſtſtellung zu gewinnen
inwieweit eine Verpflichtung zum Schadenerſatz in Frage kommt

Welch eine Schande für uns Jn der letzten Zeit ſind in
Breslau eine Reihe von Beſchädigungen an Denkmälern die aus
Bronze beſtehen ausgeführt worden Die hohen Metallpreiſe
geben den Anreisz hierzu Der Dianga im Scheitniger Park hat
man den Speer zu ſtehlen und den Arm abzuſchneiden verſucht
Ferner ſind bronzene Jnſchrifttafeln in größerer Menge entfernt
worden Am Guſtav Freitag Brunnen hat man das ſchwere
Reliefbildnis des Dichters entwendet Um weiteren Diebſtählen
vorzubeugen iſt geplant die leichter transportierbaren bronzenen
Denkmäler in Sicherheit zu bringen Die Dichter Joſeph Eichen
dorff und Theodor Körner werden in der nächſten Zeit eine
Schutzhaft über ſich ergehen laſſen müſſen Auch die bronzenen
Gedenktafeln ſoweit ſie noch nicht geſtohlen ſind ſollen den
diebiſchen Zugriffen entzogen werden Jn Mülheim Ruhr
wurden die in den Ruhranlagen aufgeſtellten drei Marmorbüſten
Kaiſer Wilhelms Bismarcks und Moltkes nächtlicherweile von
Burſchen dadurch geſchändet daß man die Köpfe aller drei Denk
mäler mit Kot überſtrich

Deutſchſchweizeriſcher Luftverkehr Die Deutſche Luft
reeederei mit dem Sitz in Berlin machte dem Stadtrat in Kon
ſtanz die Mitteilung daß die Aufnahme des zwiſchenſtaatlichenBeriehrs Schweiz Deutſchland durch die Deutſche Luftreederei

ſchon in nächſter Zeit zu erwarten ſei Es iſt geplant den ge
ſamten Verkehr von Deutſchland nach der Schweiz und zurück
über Konſtanz zu leiten Wegen Errichtung eines Lutfhafens
wird die Stadtverwaltung mit der Deutſchen Luftreederei in
Verbindung treten

Ein origineller Hochzeitszug paſſierte dieſer Tage die äußere
Zwickauer Straße in Reichenbach i V Auf einem nicht zu
großen Handwagen war vorn ein Brett worauf die zwei Zeugen
Platz genommen hatten das hintere Brett nahm das jungver
mählte Paar ein er mit dem Zylinder ſie mit dem Myrten
2 das ganze Gefährt mit friſchen Maien eingefaßt an der
Deichſel zogen zwei Verwandte hinter dem Wagen folgte ein
Ziehharmonikaſpieler und als Schluß die Angehörigen und Ein
geladenen Mit dem Marſche Und ſo zieh n wir unſer ganzes
Leben lang ging der eigenartige Brautzug die Straße entlang

Letzte Depeſchen

Das Reichsergebnis
Nur Koblenz Trier fehlt

WTB BVerlin 7 Juni Drahtnachricht Bis
10 Uhr abends lagen 317 Teilergebniſſe aus allen Wahl
kreiſen mit Ausnahme von Koblenz Trier 14 Wahlkreis
vor Demzufolge können als gewählt gelten 86 Mehrheits
ſozialiſten 57 Unabhängige 1 Kommuniſt 27 Demokraten
43 Mitglieder des Zentrums 12 Angehörige der Bayeriſchen
Volkspartei 42 Angehörige der Deutſchen Volkspartei
41 Deutſchnationale darunter ein Heſſiſcher Bauernbund
ein Württembergiſche Bürgerpartei zwei Vayeriſche Mittel
partei ein ſchleswig holſteini her Bauerndemokrat zwei
Hannoveraner drei Mitglieder des Württembergiſchen

bundes und zwei Angehörige des Bayeriſchen Bauern
undes

Die Reichsſchulkonferenz
WTVB Berlin 7 Juni Drahtnachricht Die Reichs

ſchulkonferenz wird am Freitag den 11 Juni 1920 vor
mittags pünktlich 10 Uhr im Plenarſitzungsſaale des Reichs
tages eröffnet Den Teilnehmern geht eine beſondere Ein
ladungen außer den ihnen bereits zugeſtellten Mitteilungen
und Druckſchriften nicht zu Die Verhandlungen der Konfe
renz dauern bis Sonnabend den 19 Juni 1920

Die deutſchen Beamten der erſten Fone

lensburg 7 Juni Kier DrahtnachrichtBezüglich des Verbleibens eines Teiles der deutſchen
Beamten in der Erſten Zone iſt zwiſchen der den
und der däniſchen Regierung vereinbart worden daß die
Beamten ihr Gehalt von den dentſchen Behörden wie

weiter erhalten und außerdem von Dänemark
beſte Tl e

Driſſa See die Linie Persbro Loſchki Kaſyni 7 er
reicht Es iſt umfangreiche Beute gemacht worden Der
rechte Flügel der nolniſchen Trupven hat den Feind zu
rückge drängt und die Linie Padnoſſa Vienia 7 beſetzt
Die Operationen werden von dem Marſchall Pilſudski
geleitet Das Vorwärtsgehen iſt dank der vorzüglichen
Verfaſſung der Truppen gut Auf der Linie Boriſſow
Kiew haben die Polen Bardit beſetzt und halten am linken
Flügel die Linie zwiſchen der Bereſing und dem Dnijepr
Zwiſchen dem Dunjepyr und dem Dnieſter iſt eine Kaval
lerieattacke der Bolſchewiſten vor den polniſchen Linien
zuſammengebrochen Die Diviſion wurde vollſtändig
vernichtet Eine Brigade die vollſtändig eingeſchloſſen
wurde hat die Waffen niedergelegt

BVeſchränkung der engliſchen Kohlenausfuhr
Lngano 7 Juni Eigene Drahtnachricht Nach

italieniſchen Blättermeldungen iſt die engliſche Kohlen
ausfuhr auf jährlich 20 Millionen Tonnen beſchränkt
worden Davon ſind 55 Proz für Frankreich 20 Proz
für Jtalien und der Reſt für die übrigen Märkte frei
gegeben worden

Jtalien und die Konferenz in Spa
Rom 7 Juni Eigene Drahtnachricht Wie aus

Rom gemeldet wird haben die alliierten Regierungen
endgültig beſchloſſen die Konferenz von Spa auf den
15 Juli zu verſchieben um der deutſchen Regierung zu
ermöglichen ſich auf Grund der Reichstagswahlen neu
zu bilden Jn parlamentariſchen Kreiſen Roms wurde
dies mit Genugtuung aufgenommen da es auf dieſe
Weiſe auch der italieniſchen Regierung möglich wird
ihre Vorbereitungen zu treffen Die Auffaſſung befeſti
ſich immer mehr daß ſich das Kabinett Nitti nicht werde
halten können und daß nichts anderes übrig bleiben
wird als Giolitti mit der Kabinettsbildung zu betrauen
Bezeichnend für die öffentliche Meinung iſt ein Artkel
des Abg Colojani in dem Neapelex Blatt Roma der mit
der Erklärung ſchließt Giolitti ſei heute tatſächlich der
einzige Mann der den inneren politiſchen Stillſtand
herſtellen und auch nach außen hin die ſchwebenden inter
nationalen Fragen löſen könne Man müſſe alſo dem
Miniſterium Nitti in der Kammer mit einem gewiſſen
Mißtrauen gegenübertreten

Berlin 7 Juni Eig Drahtnachricht Aus Brüſſel
wird gemeldet Die italieniſche Regierung gibt dem
belgiſchen Miniſterium des Aeußern bekannt daß ſie bei
der Konferenz in Spa durch den Miniſterpräſidenten
den Miniſter des Aeußern und den italieniſchen Bot
ſchafter in Paris vertreten ſein werde

Der türkiſche Friedensvertrag
Paris 7 Juni Eig Drahtnachricht Die alliierten

Oberkommiſſare in Konſtantinopel haben von ihren Re
gierungen den Auftrag erhalten die Pforte von der neuen
Friſt die die Entente ihr r hat zu benachrichtigen
Es wird der Türkei nicht die gewünſchte Friſt von einem
Monat ſondern eine von 14 Tagen W Bis zum
24 Juni muß die Türkei den Friedensvertrag unterzeichnet haben

e

Sport der SaaleFeitung
Mitteldeutſchland ſchlägt Süddentſchland 0 0

Die Säddeutſchen ſind wieder einmal um eine Enttäuſchung
reicher Die geplante Revanche für das verlorene Bundes
pokalſpiel iſt vollkommen mißlungen Abermals blieben die
Grünweißen ſiegreich Aber diesmal völlig verdient Beide
Mannſchaften hatten nicht das beſte Spielermaterial anf die
Beine bringen können Das Gleichgewicht war alſo wieder her
geſtellt Nun ſoll allerdings nicht verſchwiegen werden daß
Mitteldeutſchlands Erſatzleute bedeutend beſſer waren als die der
Gaſtgeber Damit kann natürlich nicht gerechnet Der

die



Hallenſer Körſte und Förderer im Sturm und die beiden
Verteidiger Einer anſänglichen Ueberlegenheit Mitteldeutſch
lands folgte offenes Spiel Verſchiedene ſchöne Angriffe machten
die Hintermannſchaften zunichte Torlos wurden die Seiten ge
wechſelt Nach der Pauſe dasſelbe Bild gegen Schluß kam
allerdings Mitteldeutſchland wieder ſtark auf und erzielte ver
ſchiedene Ecken von denen eine wenige Minuten vor Schluß
don Körſte tadellos getreten von Meißner famos eingeköpft
wurde
Halleſcher Schwimmrerein von 1902 ſiegt gegen NixeDeſſau

im Waſſerballſpiel mit 9 0
Dieſes erfreuliche Reſultat erzielte am vergangenen Sonn

ag die halliſche Mannſchaft in der Vorrunde um die Gau
meiſterſchaft im Waſſerballſpiel Der Wettkampf wurde in
Deſſau im Anſchluß an das Nationale Weitſchiwmmen des
dortigen Schwimmklubs von 1904 ausgetragen Bei dieſem
Wettſchwimmen ſtarteten auch die Jugendſchwimmer des Hall
S V von 1902 im Bruſtſchwimmen Sie zeigten bei ſchärfſter
Konkurrenz durchweg gute Leiſtungen und konnten einen zweiten
und zwei dritte Preiſe erringen

Rennen zu Berlin Grunewald
Preis von Gürzenich 1800 Meter 1600 Mk 1 Digitalis

2 Velladonna 3 Blumenkönigin Tot Sieg 28 Platz 14 16
19 10 Ferner liefen Friedenstaube Jrene Glanz Gebieter
Williberta Föhn Landrat Hamdani

Preis von Havelſeen 1600 Meter 16 000 Mk 1 Ober
feldherr 2 Neulüß 3 Puſchkin Tot Sieg 52 Platz 19 22
17 10 Ferner liefen Elemer Gallipoli II Zarin Medardus
Overon

Grunewald Ausgleich 1800 Meter 27 000 Mk 1 Ulan II
2 Armenier 3 Hofgunſt Tot Sieg 109 Platz 28 20 20 10
Ferner liefen Thunichtgut Berliner Hallunke Oneida Hans
wurſt Arge ult Parther Crajova

Union Rennen 2200 Meter 80 000 Mark 1 Nubier
2 Pallenberg 3 Wanderfalke Tot Sies 13 Platz 10 11
12 10 Ferner liefen Meinhard Vergleich Tüchtig Bogarwo
Rondo

Preis vom Großen Stern 1200 Meter 16 000 Mark
1 Norne 2 Vollmacht 3 Ottomane Tot Sieg 31 Platz 14
16 17 10 Ferner liefen Talfahrt Steinnelke Oſipaonicag
Keeder

Kiſaſſzony Ausgleich 1600 Meter 27 000 Mk 1 Romanze
2 Peri 3 Prämie Tot Sieg 59 Platz 29 28 10 Ferner
lief Geiſterſtunde

Meridian Ausgleich 2400 Meter 16 000 Mk 1 Revelin
2 Wackerbart 3 Roſenkönig Tot Sieg 32 Platz 14 15 16 10
Ferner liefen Blenheim Rocamodour Markgraf Lucifer Polka
Siamit

Handel Gewerbe und Verkehr
Wegelin K Hübner Maſchinenadrik und Eiſen

gießerei Fkt Geſ Halle
Jn der am 7 Juni d J abgehaltenen außerordentlichen

Heneralverſammlung in welcher 20 Aktionäre mit 1 111 000 Mk
Aktienkapital vertreten waren wurde der Antrag der Verwal
tung auf Erhöhung des Aktienkapitals um 2 150 000 Mk auf
6000 000 Mk genehmigt Die neuen Aktien werden vom Halle
ſchen Bankverein von Kuliſch Kaempf Co den alten Aktio
nären zum Preiſe von 1150 Mk angeboten dergeſtalt daß auf
je zwei alte Aktien eine neue entfällt

Ueber den Geſchäftsgang berichtet die Verwaltung daß der
ielbe zurzeit befriedigend iſt

Vom Zuckermarkt
Nh An den deutſchen Zuckermärkten vollzog ſich der Ueber

zang vom alten zum neuen Monat in durchaus ruhiger Haltung
Die Beendigung des Streiks in der Binnenſchiffahrt läßt nicht
nur die Erwartung auf beſchleunigte Erledigung der ſtark zurück
gebliebenen Ablieferungen als auch der noch rechtzeitigen Be
lieferung der Rübenzuckerfabriken mit Kohle zu von der in
hohem Grade die Möglichkeit abhängen wird die aus dem dies
jährigen Anbau zu gewinnende Rübenernte vorteilhaft zur Ver
wertung bringen zu können Ein die zukünftige Zuckerverſorgung
direkt bedrohender Umſtand aber liegt in dem erneuten Auf
flackern des Landarbeiterſtreiks Gerade in Teilen des engeren
Mitteldeutſchlands dem Herzen der deutſchen Zuckerinduſtrie
haben die Landarbeiter mit dem Streik eingeſetzt Kann die
Bewegung nicht bald beſchworen werden und greift ſie weiter
um ſich ſo find alle berechtigten Hoffnungen auf eine befrie
digende Rübenernte zu Schanden geworden

Jm deutſchen Zollgebiet ſind nach amtlichen Angaben in der
Zeit vom 1 September 1919 bis 31 März 1920 rund 170 200
Zentner Rohzucker verſteuert zum Verbrauch freigegeben worden
gegen 185 390 Zentner in den entſprechenden ſieben Monaten
des vorangegangenen Betriebsjahres oder 15 100 Zentner
weniger Zum Zwecke der Erzeugung von Branntwein wurden
in der angeführten Zeit 360 Zentner abgegeben gegen 34 500
Zentner oder 34 140 Zentner weniger Die direkte Verwendung
des Rohzuckers iſt alſo ſtark zurückgegangen und die erzeugte
Rohware wurde im laufenden Betriebsjahr bis auf einen ge

Bruchteil der Weiterverarbeitung auf Raffſinadezucker
zugeruhrt

Am Raffinademarkte litt der Verkehr anfangs noch unter
dem Schifferſtreik Nach deſſen Beendigung ſetzte rege Verlade
tätigkeit ein und angeſichts der Vollſchiffigkeit der Flüſſe und
Kanäle iſt darauf zu rechnen daß die gezwungenermaßen zurück
gehaltenen Verbrauchszuckermengen recht ſchnell ihre Beſtim
mungsorte erreichen werden ſo daß die Bezugsberechtigten noch
zeitig genug in den Beſitz der re werden gelangen können und
in der Zuckerverteilung deshalb keine Verzögerung eintreten
dürfte Die Ausgabe der neuen Bezugſcheine für die Sommer
I wird eine weſentliche Hebung des Geſchäftsverkehrs nach
ſich ziehen

Die Witterung iſt für die weitere Entwicklung der Zucker
rüben wieder von Vorteil geweſen Der bereits vielfach aufge
tretene Wunſch nach Niederſchlögen iſt in Erfüllung gegangen
und die Rübenfelder zeigen überall dort ein recht erfreuliches
Ausſehen wo die nötigen Arbeitskräfte zur Behackung und zum
Verziehen der Rüben vorhanden waren

Erfreulicherweiſe iſt nach den letzten Meldungen der Land
rbeiterſtreik in den mitteldeutſchen Rübenbezirken im Abflauen
begriffen man hofft auf ſchnellftem Wege zu einer Einigung zu
kommen Dadurch dürfte der bereits angerichtete Schaden zum
großen Teil noch ausgeglichen werden können

Deut che Erdöl Geſellſchaft

Das Unternehmen das faſt die geſamte deutſche Mineralöl
roduktion beherrſcht und auch am Braunkohlenbergbau ſtark be

teiligt iſt iſt in der Lage einen ſehr befriedigenden Abſchluß
vorzulegen Nicht nur daß die geſamte Rückſtellung für das
Reichsnotopfer aus dem diesjährigen Gewinn gezahlt werden
ann, wird auch den Aftionären eine Dividende von
25 Prozent unb eine Sonderausſchüttung von 20 Prozent im
GHeſamtbetrage von 17 Millionen Mark geboten i V 20 Prozent
Dividende

Der Abſatz der Mineralölprodukte vollzog ſich noch unter der
behördlichen Aufſicht Die Einfuhrkontrolle dürfte auch ſobald
nicht aufgegeben werden Der Reingewinn ſtellte ſ auf
19,50 Mill Mk 695 Mill Mk Die Abſchreibungen auf An

Mill Mk Steuern auf 7,05 Mill Mk 1,11 Mill Mk Jn
der Bilanz erſcheinen die Braunkohlenunternehmungen unter
denen die Roſitzer die Hauptſtelle einnehmen mit 18,85 Mill
Mark 32,78 Mill Mk Die Verminderung beruht auf dem
Ausfall auswärtiger Braunkohlenunternehmungen Die Be
ſtände in Rohöl werden mit 24 86 Mill Mk 11,83 Mill Mk
ausgewieſen Staatspapiere mit 65 Mill Mk 14,35 Mill Mk
ausländiſche Werte mit 80,63 Mill Mk Unter den Debitoren
betragen Konzerngeſellſchaften 40,42 Mill Mk 20 64 Mill Mk
und verſchiedene Debitoren 12,657 Mill Mk 14,55 Mill Mk
Eine ſehr erhebliche Höhe haben die Kreditoren erreicht die
ſich insgeſamt auf 157,63 Mill Mk belaufen i V 34,12 Mill
Mk doch iſt ein großer Teil dieſer Kreditoren bereits im
laufenden Jahre eingegangen

Börſenſtimmungsbild
Berlin 7 Juni Die Börſe legte ſich bezüglich der Be

urteilung der Wirkung des Wahlergebniſſes Zurückhaltung auf
Ein Einfluß auf die Haltung des heutigen Verkehrs war daher
nicht feſtſtellbar Die Stimmung kennzeichnete ſich vorwiegend
als feſt Die Kursveränderungen hielten ſich bei geringen Um
jätzen in mäßigen Grenzen beſtanden aber vorwiegend in Beſſe
rungen Schiffahrtsaktien gewannen meiſt 7 Prozent Argo
ſogar 20 Prozent Montanaktien ſtellten ſich meiſt 22 4 Prozent
höher Höſch Stahlwerk erzielte eine Beſſerung von 13 Prozent
dagegen verloren Rheiniſche Stahlwerke 8 Prozent Sehr be
ſcheiden waren die Aenderungen in Farbwerten Elektrizitäts
aktien und Spezialpapieren dagegen ſtiegen einzelne Kolonial
werte wie Otavi Neuguinea ſowie auch Schantungbahn ziem
lich beträchtlich im Kurſe Auch Petroleumaktien wurden wieder
zu höheren Kurſen begehrt Am Anlagemarkt ereignete ſich nichts
von Bedeutung Die Deviſen neigten etwas zur Schwäche

Deviſenkurſe
Berlin 5 Jun

Die amtlichen Noverungen für elegraphiiche Aus ahlungen 2eller
d an der heutigen Börſe in Vergleichung zum vorhergehenden Tage in Mark
wie folqt

ne

Heu e GeſternGeld Brief Geld Brief
Amſterdam Rotterdam 1458,50 1461 501468 50 1471,50
Brnſſel Antwerpen 324,65 325 S5 324,65 325,35
Chriſtiania 719 2 75 h 729 28 720 78Kopenhagen 6545 20 ess 7 684 30 ess,70Siockhoim 565 868 889 10 898090Helüngfſors 178 60 i180,20 h 189 0 2 0,20Jtalien 227 25 227 75 228,75 230,25London 157 30 157,7s5 1 155 8 156 20Rew Dork 38 95 40 C 39,95 4 05Paus 312 20 312 so 308 70 3 30Schweiz e 726 75 728 25 h 724 25 726 75Spanien 65 5 65 64 35 650 65Wien altes 93 20,2 1 9,98 20,2Deutſch Oeſt abgeſt 28,37 23 05 30 22 30,28
Prag 88 151 839 286 90,40 60Budape t 21 22 21 2s22,47 22,53

Bulgarien uKonſtantinopel u
Produktenbericht

Berlin 7 Juni Am Produktenmarkt herrſchte mit Rück
ſicht auf die Unüberſehbarkeit der Wirkung des Wahlergebniſſes
Zurückhaltung Bei geringem Geſchäft blieben die Preiſe unver
ändert Für Hülſenfrüchte fehlt es nach wie vor an Jntereſſe
Jn ausländiſchen Bohnen be onders Braſilbohnen waren mehr
fach Umſätze zu verzeichnen Serradella war in geringen Quali
täten billiger angeboten Heu blieb ſchwach behauptet Stroh
war wiederum billiger unterzu bringen Wetter kühl regneriſch

Berlin 7 Juni Amtliche Notizen
in Mark Jnländ Hafer loko ab Speicher frei Wagen loko
ab Vahn ſofortige Abladung ab Abladeſtation 2840 2860
Tendenz ruhig

Rückverſicherungs Mtien Gefell chaft von 1919 in Leipzig
n der Hauptverſammlung wurde der Rechnungsabſchluß und die
tlanz für das Jahr 1919 umfaſſend den Zeitraum eines halben

Jahres vorgelegt Die Vorſchläge des Vorſtandes und des Auf
ſichtsrates über die Verwendung des Ueberſchuſſes und die Aus
ſchüttung eines Gewinnanteils von insgeſamt
10,50 Mark für die Aktie wurden angenommen ſowie dem
Vorſtand und Aufſichtsrat einſtimmig Entlaſtung erteilt Das
erſte Geſchäftsjahr iſt befriedigend verlaufen die Weiterentwick
lung der Geſchäfte im neuen Jahre iſt eine durchaus günſtige
beſonders durch das enge Zuſammengehen mit der Leipziger
Transvportverſicherungs Aktien Geſellſchaft An Verſicherungs
beiträgen wurden 1919 für eigene Rechnung insgeſamt 3 170 243
Mark vereinnahmt an Proviſionen einſchließlich Verwaltungs
koſten wurden 731 044 Mk für regulierte Schäden e71 133 Mk
verausgabt An Vermögenserträgen wurden 44 262 Mk an
Kursgewinn 8299 Mk vereinnahmt Die allgemeinen Verwal
tungskoſten betrugen 40 761 Mk auf Wertpapiere mußten
11 569 Mk abgeſchrieben werden Die Beitragsrücklagen und
Prämienüberträge ſowie die Schadensrücklagen betragen ins
geſamt 1512 854 Mk Der Abſchluß für 1919 weiſt einen Rein
gewinn von 95 792 Mk aus wovon die Aktionäre 42 000 Mk
erhalten und als geſetzliche Rücklage 10 000 Mk ſowie als
Sonderrücklage 20 000 Mk verwendet werden

Wagenſtellung Jm Eiſenbahndirektionsbezirk Halle
einſchließlich der anſchließenden Privatbahnen wurden am 6

für Kohlen Koks Brikette und Naßpreßſteine geſtellt 4983 Wagen
zu 10 To nicht geſtellt 2137 Wagen zu 10 To F

Bergmann Elcektrizitäts Werke G in Berlin Die Gene
ralverſammlung ſetzte die Dividende auſ 12 Prozent feſt Sie be
ſchloß ferner das Grundkapital um 28 auf 80 Mill Mark zu er
höhen und die Verwaltung zur Ausgabe von weiteren 20 Mill
Mark Obligationen zu ermächtigen Die neuen Aktien werden
von einem Konſortium unter Führung der Deutſchen Bank zum
Kurſe von 120 Prozent mit der Verpflichtung übernommen ſie
den Beſitzern alter Aktien im Verhältnis von 2 zum Kurſe
von 125 Prozent zum Bezuge anzubieten Mit der Kapitalser
höhung würde wie die Verwaltung mitteilte dem Bedarf für
den Augenblick Genüge geſchehen ſein aber da das Unternehmen
ſich günſtig entwickelt könne man nicht wiſſen ob nicht noch
weitere Mittel erforderlich würden Zu dem Zwecke laſſe ſich die
Verwaltung die Ermächtigung erteilen im Bedarfsfalle 20 Mill
Mark Obligationen begeben zu können Ueber das Geſchäft im
neuen Jahre berichtete Generaldirektor Geh Baurat Dr Berg
mann daß dieſes einen normalen Verlauf nehme Das Ergeb
nis der bisher verfloſſenen Monate war ſoweit es ſich bisher
überſehen laſſe ein ſehr zufriedenſtellendes es liegen auch weiter
Aufträge zu lohnenden Preiſen vor

Deutſche Schachtban G Der im Jahre 1919 erzielte Be
triebsgewinn betrug 933 102 650 073 Mk an Zinſen und Pro
viſienen wurden 187032 135 799 Mk vereinnahmt Nach Ab

der verſchiedenen Unkoſten ſind 47 694 58 474 Mk zu Ab

e

chreibungen verwandt und es verbleiben mit Einſchluß des
3945 Mk betragenden Gewinnvortrages als Reingewinn

635 663 639 948 Mk Es ſollen daraus wie bereits gemeldet
wieder 500 000 Mk gleich 20 Proz Dividende verteilt und
nach Abzug der Tantiemen 89 663 Mk auf neue Rechnung vor
getragen werden

Eummiwerke Fulda G zu Fulda Nach dem Geſchäfts
bericht für 1918,/19 brachte das abgelaufene Geſchäftsjahr die
Umſtellung für die Friedenswirtſchaft Der Betrieb konnte wegen
Heisſtoffmangel nicht in dem Maße ausgenutzt werden wie es
für die vorliegenden Aufträge erwünſcht war Durch die ſchlechte
Valuta ſtößt die Rohmaterialbeſchaffung auf Schwierigkeiten Die

reiſe für Rohmaterialien Betriebsmaterialien und Heizſtoffe
ſind ungeheuer geſtiegen Löhne Saläre und allgemeine Un
koſten weiſen ebenfalls beträchtliche Erhöhungen auf Für einelagen ſind auf 8,94 Mill Mark 5,66 Mill Mk bemeſſen AufStaotspapiere ſind 1,61 Mill Mk 1,11 Mill Mk abge a

worden Geſchäftskoſten beliefen ſich auf 11,10 26

kommen Mit Aufträgen iſt die Geſellſchaft reichlich verſehen
en Warengewinn ſtellt ſich auf 1560 33 1 006 407 Mk auf

früher abgeſchriebene Forderungen gingen 1458 3267 Mk einLande ehe erſorderten 1219 737 853 620 Mk Zinſen
169 897 Mk Nach Abſchreibungen von 49 724 61 894 Mt
verbleibt einſchl 27 835 27 835 Mk Vortrag ein Reingewinn
von 150 267 147 872 Mk der wie folgt verteilt werden ſoll
7513 7394 Mk zum Reſervefonds 17 130 2643 Mk Vergütung
an den Aufſichtsrat 10 wie i Prozent Dividende gleich
100 000 Mk und 25 623 Mk Vortrag auf neue Rechnung Aus
der Bilanz ſind zu erwähnen Wertpapiere 1 824 131 1601 619
Mark Debitoren aus Bankguthaben 4 186 176 1 524 067 Mk
Warenbeſtände 1 482 910 526 875 Mk anderſeits Kreditoren
2 196 169 1 288 521 Mt

ContinentalA phalt G Das Jahr 1919 erbrachte einen
Gewinn von 180 825 Mk durch den die aus dem Vorjahr über
nommene Unterbilanz von 146 100 Mk nicht nur voll gedeckt
ſondern noch 34 725 Mk auf neue Rechnung vorgetragen werden
können Die Geſellſchaft konnte weſentlich beſſere Verkaufs
preiſe für ihre Erzeugniſſe erzielen Die Geundſtücksimmobilien
wurden bis auf zwei Grundſtücke die aber im laufenden Jahre
abgeſtoßen worden ſind veräußert und zwar unter Ausnutzung
der günſtigen Zeitlage Jm laufenden Jahre war die Geſellſchaft
für den Export ſowohl als auch für das Jnlandsgeſchäft zu guten
Preiſen in erhöhtem Umfange beſchäftigt

Großenhainer Webſtuhl und Maſchinenfabrik A B
Geſellſchaft bringt 16 12 Prozent Dividende in Vorſchlag BVie
Verwaltung teilt mit daß ſeit Ende Auguſt ein ſehr ſtaxker Be
darf des Auslandes eingetreten iſt während der Jnlandsbedarf
nach wie vor gering geblieben iſt Für das neue Geſchäftsjahr
wurden in befriedigendem Umfange Aufträge herübergenommen

Die Breslauer Spritfabrik G hat ihre Spritfabriken in
Liſſa und Krotoichin ſowie die beiden Kartoffeltrocknungsfabriken
und ſonſtigen Anlagen in Poſen an ein polniſches Konſortium
verkauft Der Preis ſoll etwa poln Mark 27 Mill betragen
Da die Fabriken bereits abgeſchrieben ſeien liege darin trotz des
nicdrigen Wertſtandes der polniſchen Mark ein beträchtlicher
Gewinn

Magdeburger Feuerverſicherungs Geſellſchaft Der Abſchluß
pro 1919 hat einen Reingewinn von 1 511 650 1 737 554 Mark
ergeben Die Generalverſammlung iſt auf den 24 Juni d J
anbergumt Es wird vorgeſchlagen als Dividende 250 275
Mark für die Aktie zu genehmigen und dem Kapital Reſerve
fonds 111 321 173 755 Mark zu überweiſen

Berkiner Eörsoe
vom 7 Junl 1920

Telegramm

Preis für 1000 Kg

weitere gedeihliche Entwicklung des Unternehmens dürfte inerſter Linie die Frage der Beſſerung unſerer Valutg in Betracht
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e Chem Griesheim 300 00Deut ehe Worte Chem Heyden 808 00
e Disch Schetzsch Consolidation Schalk 570,90
ch 75 50 CröliwitzerPapierſbk S7 Dtsch Reichsanl 7565 r 223o J a eutsche Luxemburgz 83 m r Uebersee 768 00o 7 lektro Preuß Konsols 7289 u r 8
210 7 t 10 te J 3 s Hemsepe an 416,000 69 ar Stedtanl 97 25 Degtsche Walten und

un 5380,00v Stadtenl h 298,00e V öring 8 Lehrmann 133,094 a Nota Porter t s98 00e e ngelhardt Brauerei 242 50m m Centr Bod 100 50 ar 852,00
o e elten Guillaume 408,00u Hvp B Gasmotoren Deut2 175,50Pfdpi 1911 100 ,50 Gebhard 4 CDess Ges Oblig c 2,78 König T
le ar Aen 97,00 e rAus änd grte lauziger Zuckerfbk 887 09
4 Oesterr Kronen eine Gol J 25,75 Harpener Berg 262,00le ngar Golgrente 63,25 Hasper Eisen 6525 00ar Kronen Hirsch Rupfer 26800fente 31,90 vehsreg ars 834,00v e 0kisenbahn Aktien Nonnen Vere 17
Halberst Blankenhb 78,40 Humboldt Masch 166,00
Hallie tleitstedter llse Bergbau 326,00Schantungbann 822,00 Kahla Porzellan 372 00Allg Lokalbotr 6513 25 Kaliw Aschersleben 868,00
Gr Berl Str 135 256 Körbisd Zucker Hkt 820,00Magdeburger Str B 150,00 Kyffhäuserhütte
Prinz tHeinrich B Lahmeyer Co 173,00Orientbahn e 195,20 h mer 7759aurahüte 99Sohiftahrts Aktien ine tlotmenn s
Hambg Paketiahrt 176 ,00 u Loewe Co 257 20

ger Hütte 235,00Hambg Südameriko 238 00 m annesmannröhren 330,50Hansa amplschii Masch Fabr Buckau 240 00Nordd Lioya 174 ,36 Operschl Eisenb Bd 185,00

Bank Aktlen Seeo Kokswer dBenk i Thür 154,00 Orenstein Koppel 248,50
Berl Handelsges 134,75 Phönix Berg 378,00C Diskonto R See 2559auk 164,00 hein Stahlwaren 298Darmstädter Bank s 00 Riebeck Montan 276,00
e v Landes 123 Hütten 33255ank ,00 ositzer Braunk C2,0Deutsche Bank e 273 00 Rositzer Zucker 1s4,50
Diskonto Comm 1990,00 Sangerhäuser Maech 490 00
Dresäner Bank 1890 00 Hugoschneider G 289,00
Leipzig Credit Anst 189 ,76 Schuckert Co 177,50
Mitteld Kreditbank 1 50 Siemens fHalske 280Mitteld Privatbank 167,650 Stettiner Chem 288 50
Nationalbank 138,50 Stettiner Vulkan 208 00
Oesterr Kredit 108,00 Stollberger Zinkh 2s8,00Reichsbank 148,26 r ehrten eale Eisenhüttenäustrie Aktien Triptis Porzenan 217 00
FenegBraneret g Tr hege 20800
Allgem Elektr Ges 280,00 Ver Glanzstolf 878 00
Ammendorſer Pa Wegelin Hübner 162,00
pierfabrik Werschen WeißenkelAnhealter Kohlenw 218,50 ser Braunk

Annaberger Steingut 880 00 Westeregeln Akeli
Badische Anilin 419,50 Nittener Gußstahl 850,00

e Elekt Akt 229,00 Wrede Mälzerei 140,00Berl Masch Bau 218,76 Zeitzer Masch 420,00
Bismarckhütte 892,00 Zellstoftf Walthof 254 00Bochumer Gußstahl 220,00 Otavi Minen 727,90
Chem Fabr Buckau 276,00

Tendenz fest

Leipziger Börso
Leipzig den 7 Juni 1920

Hallesche Zucker Raffinerie 224,00Leipziger Melzfabrik Schkeuditz 124 ,50
Landwirtsch Masch Zimmermann Halle 188,00
Mansfelder Gewerkschaft 2726,00Portland Zementſabrik Halle 139 75
Prehlitzer Braunkohlen e I 100,00Priorit e 1500 O0a e 088 unmmVerantwortlich f d volit Teil G u

f d ortlichen
Eugen Brinkmann

Hito

Jacob Mar
eil für Provinzialnachrichten Gericht

ür Feuilleton und Unterhaltungs
beilage Martin Feuchtwanger für Vermiſchtes Spor
uſw Dr Karl Baer für den Anzeigenteil Hans Wild
Verlag Saale Zeirzung G m b Halle Druck Zeitungsverlag und Druckerei Heundel
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